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Organisatorisches und Einführung 

ERP-Fallstudien: ERP-Einführungsprojekte 




Übersicht des Fallstudienseminars  

Termin Thema Zeit und Raum
26. Oktober 2022 Einführung in Fallstudien sowie Gruppenzuteilung 14:15-17:45 Uhr, 3.06S13
12. Dezember 2022 Zwischenpräsentation erster Ergebnisse 14:15-17:45 Uhr, 3.06S13
6. Februar 2023 Besprechung Reviews 14:15-17:45 Uhr, 3.06S13

12. März 2023 Abgabe Fallstudienseminar in Moodle als pdf EoD (23:59 Uhr), Deepspace 
Moodle



Moodle-Kurs 

Abgabe

Die Fallstudien sind in Moodle, damit keine Dopplung der Fallstudien vorkommen! 

Gruppenleistung

Hinweise zur Aufgabenstellung 


ERP-System Fallstudien 

Arbeit in 3-er Gruppen 

Jede Gruppe bearbeitet 5 Fallstudien 
Branchenunabhängig 
Durchführung in Interviewform mit 
Fragebogen 

Kursname: Fallstudien betrieblicher 
Anwendungssysteme WS22/23

Gruppeneinteilung und Koordination erfolgt 
über Moodle-Kurs 

Zwischenpräsentation am 12.12.2022

Dokumentation der Fallstudien in 
Protokollform als Anhang 

Abgabe Reviews am 31.01.2023

Abgabe einer schriftlichen Auswertung am 
12.03.2022


 



Inhalt und Aufgabe des Seminars


Das Datenerhebungsprotokoll



Organisatorisches und Einführung 

ERP-Fallstudien: ERP-Einführungsprojekte 




Vergleichen Sie die Projekte anhand eines selbstgewählten Kriteriums. 


Stellen Sie ERP-Einführungsprojekte anhand 
der folgenden Punkte dar: 


Aufgabenstellung 


ERP-System Fallstudien 
 

Gründe für ein ERP-Projekt

Ziele eines ERP-Projektes

Gründe für die Systementscheidung Probleme 
im Einführungsprojekt 

Erfolgsfaktoren des gesamten Projektes 
 



Dienstleister / Systemhaus 
 Anwender 

Die Struktur von ERP-Projekten variiert. 


ERP Hersteller

Struktur von ERP-Projekten 

Hersteller des ERP-Systems 

Übernimmt Entwicklung und 
Weiterentwicklung des 
Systems 

Unterstützt die Einführung des 
ERP- Systems 

Kann spezialisierte 
Branchenmodule auf Basis des 
Basis-ERP des Herstellers 
anbieten 

Unternehmen welches das 
ERP- System einsetzt 



Projekte werden aus unterschiedlichen Motiven heraus gestartet. 


Gründe für ein ERP-Projekt

Quelle: ERP-Wissen, 2022

Top 10 Gründe für ein ERP-Einführungsprojekt

Altsystem nicht mehr leistungsfähig genug

Firmenwachstum

keine Wartung des Altsystems

gestiegene Kundenanforderungen

heterogene IT Landschaft

Wunsch nach Standardsoftware

Insellösungen

flexible Organisationsentwicklung

keine/schlechte Kommunikation zwischen Altsystemen

Eingabefehler

0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 %

Markt



Gründe für das Projekt - Unterteilung Push und Pull Faktoren

Push-Faktoren

• allgemeine Kompatibilität


• Altsystem nicht mehr Leistungsfähig genug


• Eingabefehler


• fehlende CRM – Abbildung


• gestiegene Kundenanforderungen


• heterogene IT Landschaft


• neue Geschäftsanforderungen


• keine/schlechte Kommunikation zwischen Altsystemen


• neues Unternehmen


• redundante Datenhaltung


• Releasewechsel


• schlechte Durchgängigkeit/Integrietät/Übersicht/Transparenz


• schlechte Liefertreue und Kundenzufriedenheit


• schlechte Zugriffsmöglichkeiten

Pull Faktoren

• Einführung/Zertifizierung von Normen


• flexible Organisationsentwicklung


• Investitionssicherheit


• IT und Hardware erneuern


• keine IT


• Schnittstellen zwischen Geschäftsprozessen/-felder


• Supply Chain Management


• Unterschiedliche ERP-Systeme an verschiedenen Standorten


• Wunsch nach Branchenlösung


• Wunsch nach Standardsoftware


• keine Wartung des Altsystems


• Firmenwachstum


• Insellösungen


• hohe IT Kosten


• hohe Lager-/Logistikkosten

Es wird zwischen sog. Pull-Faktoren (eigene Motivation für die Einführung eines neuen ERP-
Systems) und  Push-Faktoren  (externe Gründe  für  die Einführung eines neuen ERP-Systems)  
unterschieden.



Vergleich des Verhältnisses von Push- und Pull-Faktoren

Verhältnis Push/Pull-Faktoren

0,0 %

25,0 %

50,0 %

75,0 %

100,0 %

Markt

48,2 %

51,8 %

Push-Faktoren Pull-Faktoren

Quelle: ERP-Wissen, 2022



Ziele für ERP-Projekte 

Quelle: ERP-Wissen, 2022

Automatisierung/Vereinfachung/Optimierung der Geschäftsprozesse
Durchsichtigkeit/Überblick/Aktuelle Daten

effizientere Auftragsabwicklung
Durchgängigkeit

Modernisierung des ERP-Systems
Flexibilität

Transparenz
Steigerung der Produktivität

Gesamtlösung für alle Standorte
Erhöhung der Kundenzufriedenheit

Steigerung der Effektivität
Automatisierung/Vereinfachung/Optimierung der Logistikprozesse

Organisationsentwicklung durch ERP-System
Steigerung der Qualität

Steigerung der Termintreue
einheitlich integrierte EDV/IT – Landschaft

Mandantenfähiges ERP-System
Neuausrichtung der Geschäftsprozesse

Rückverfolgung
Standardlösung

Anpassung an rechtliche Veränderungen
automatische Lagerhaltung

Erweiterung der ERP-Software
Migration von Tochtergesellschaften/Firmen

Plattform-/Anbieterunabhängigkeit
Reduzierung der EDV/IT Kosten

Einführung eines neuen ERP-Systems
Kostensenkung

Minimieren von Störfällen
Multi-Site-Steuerung

Prognosen
Projekte abbilden

0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 %



Entscheidungsgründe für ein ERP-System 

Quelle: ERP-Wissen, 2022

Altsystem nicht mehr leistungsfähig genug
Firmenwachstum

keine Wartung des Altsystems
gestiegene Kundenanforderungen

heterogene IT Landschaft
Wunsch nach Standardsoftware

Insellösungen
flexible Organisationsentwicklung

keine/schlechte Kommunikation zwischen Altsystemen
Eingabefehler

Investitionssicherheit
IT und Hardware erneuern

neue Geschäftsanforderungen
neues Unternehmen

redundante Datenhaltung
Releasewechsel

schlechte Durchgängigkeit/Integrität/Übersicht/Transparenz
Unterschiedliche ERP-Systeme an verschiedenen Standorten

allgemeine Kompatibilität
hohe IT Kosten

schlechte Liefertreue und Kundenzufriedenheit
keine IT

schlechte Zugriffsmöglichkeiten
Einführung/Zertifizierung von Normen

fehlende CRM – Abbildung
hohe Lager-/Logistikkosten

Schnittstellen zwischen Geschäftsprozessen/-felder 
Supply Chain Management

Wunsch nach Branchenlösung
0 % 5 % 10 % 15 % 20 % 25 % 30 %



Bestandteile der Ausarbeitung 


Auswertung der FallstudienTheorieteil

Theoretische Ausarbeitung 

Branchenspezifische Anforderungen an ERP-
Systeme im Vergleich 

Umfang maximal 7 Seiten 
 

Auswertung und Vergleich der Fallstudien 
anhand 

selbstgewählter Kriterien 
Bezugnahme auf die theoretische Vorarbeit 
Umfang ca. 8 Seiten 



Theoretischer Teil: Hinweise 

Anforderungen an ERP-Systeme Theoretische Ausarbeitung 


Gründe für ein ERP-Projekt

Ziele eines ERP-Projekts

Gründe für die Systementscheidung

Erfolgsfaktoren der ERP-Einführung 

Probleme der ERP-Einführung 

Funktionale Anforderungen (allgemein und 
bereichsspezifisch) 

Technische Anforderungen

Anforderungen an die Benutzerfreundlichkeit

Anforderungen in Bezug auf die 
Wandlungsfähigkeit 
 Für die Erstellung der theoretischen Ausarbeitung sollten eigenständige Schwerpunkte gesetzt 

werden. 



Praktische Arbeit: Fallstudienbearbeitung 

Vergleich der Fallstudien ERP-Fallstudien 

Ausgangsbasis sind 5 ERP-
Einführungsprojekte 

Durchführung der Datenerhebung 
(Datenerhebungsblatt) 

Vergleich der Projekte unter Verwendung 
unterschiedlicher Kriterien 
 

Gründe für ein ERP-Projekt

Ziele eines ERP-Projektes

Gründe für die Systementscheidung 

Probleme im Einführungsprojekt

Erfolgsfaktoren des gesamten Projektes 
 



ERP-Anwender

Grundlegende Informationen können durch Internetrecherchen erfasst werden.

ERP-Anbieter

Dokumentation 

Hersteller von ERP-Software, auch 
Dienstleister 

Zu erfassen: Firmenname, Adresse, 
Unternehmensgröße (Gesellschaftsform, 
Umsatz, Mitarbeiter), Ansprechpartner 
 

Unternehmen oder Institutionen, die ERP-
Software von ERP-Anbietern zur Verwaltung, 
Planung und Organisation nutzen 

Zu erfassen: Firmenname, Adresse, 
Unternehmensgröße, Ansprechpartner 



ERP-Projekte 

Informationen zum Projekt können durch telefonische Interviews erhoben werden. Ein 
Datenerhebungsprotokoll wird ausgeteilt. 

ERP-Systeme 

Dokumentation 

Art des Systems (ERP, PPS, SCM) 
Attribute: Produktname mit Versionsnummer, 

Hersteller, Dienstleister, Technologie 

Grund der Einführung: z.B. Altsystem ablösen 

Projektziel, Entscheidende Gründe für 
Systemauswahl 

Projekttermine, Art des Projektes, Anzahl der 
User 

Probleme und Erfolgsfaktoren: z.B. 
Projektmanagement 



Präsentation der Ergebnisse 

Formales 

Zwischenpräsentation von 10min 

Vergleich von 1 Kriterium (z.B. Erfolgsfaktoren, 
Gründe, Ziele...) 

Beschreibung der Methode

2-3 Diskussionsfragen vorbereiten 



Printmedien 

Anbieter und System 

Suchmaschinen und Portale

Recherche 

Anwender 

Suche Infos in Pressemitteilungen und Succes 
Stories 

Suchmaschinen

Internetportale, z.B. Trovarit, ERP Manager 

aktuelle Fachzeitschriften 

ERP Management 

IT&Mittelstand 


Internetpräsentationen der Anbieter 

oft extra Seiten für Systeme (Success Stories)

Sammeln von Beschreibungen (zB. Flyer, 
Systemanforderungen) 

Internetpräsentationen der Anwender 

Branchenregister 
vertiefend der eBundesanzeiger 

Für die Einordnung eines Projektes sind insbesondere Größe und Umsatz des Anwenders und 
Anbieters interessant 



Case-Study Research

Quelle: Yin, 2009 

Ziel der Methodik ist es, ein Verständnis über die Teilnehmer, Beziehungen und ihr Verhalten 
sowie Reaktionen in Prozessen zu gewinnen. 



Vorgehensmodell zur Durchführung einer Fallstudie 

Quelle: Yin, 2009 



Bewertung der Methode

Quelle: Chmiliar, 2009; Simons, 2009; Woodside, 2010 

Umfassende Beschreibung und Verständnis 
über einen Sachverhalt 

Erklärung von Phänomenen 

Detaillierte Informationen 

Beschreibung komplexer Themen 

Weites Ergebnisspektrum

Initiator für tiefergehende Forschungen 

Subjektive Einflüsse der Teilnehmer

Fehlende Repräsentativität

Generalisierung schwierig

Statistische Zusammenhänge nur schwer 
ermittelbar 

Inhaltliche Abgrenzung schwierig 

Ansatz zur Auswertung und Vergleich



Gegenseitiges Review als Teil wissenschaftlichen 
Arbeitens 

Durch externes, neutrales Feedback können Verständnislücken vermieden und die Qualität der 
Arbeit gesteigert werden. 

Feedbackrunde durch die Teilnehmer 

Vor dem geplanten Abgabetermin erfolgt ein 
gegenseitiges Review 

Jeder Teilnehmer erhält eine Seminararbeit 

Das Feedback kann genutzt werden um die 
Seminararbeit zu überarbeiten 

Die finale Abgabe wird bewertet 

26.10.22

Ausgabe 

Fallstudien

12.12.22

Zwischen-

präsentation

15.01.23

Einreichung 

Reviewversion

31.01.23

Abgabe 

Reviews

12.03.23

Abgabe finale 

Seminararbeit



Akquise für Fallstudien

Abschließende Hinweise 

Fangen Sie früh mit der Akquise an

Bereiten Sie ein Anschreiben vor

Rufen Sie bei Nichtantworten an. Die meisten 
Lesen Ihre Nachricht aber vergessen zu 
antworten

Als Gegenangebot können die Befragten 
unseren Trendreport 2020 anfragen und 
erhalten (Link auf Website)

Durchführung der Fallstudien 

Bereiten Sie ein Fragebogenskript mit Hilfe 
des Datenerhebungsprotokoll vor

Füllen Sie bereits bekannte Daten vorab

Nehmen Sie Interviews zu zweit auf und 
Transkribieren diese

Bereiten Sie ggf. NDAs vor
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